
Allgemeine Lieferungs- und Zahlungsbedingungen 

1. Vertragsabschluss und Vertragsinhalt. 
Unsere Angebote sind freibleibend. Für alle Verträge sind unter 
Ausschluss der Einkaufsbedingungen der Käufer unsere 
schriftliche Auftragsbestätigung in Verbindung mit unseren 
Allgem.  Lieferungs- und Zahlungsbedingungen maßgebend. 
Sollten die Einkaufsbedingungen des Käufers davon abweichen, 
so gelten diese nur, wenn sie von uns ausdrücklich schriftlich 
bestätigt werden oder im Einzelfall besondere schriftliche 
Vereinbarungen getroffen wurden. Spätestens durch die 
Entgegennahme der Lieferung erklärt sich der Käufer mit der 
Auftragsbestätigung und diesen Bedingungen einverstanden. 
Abweichungen von unseren Bedingungen, Nebenabreden, 
sowie Zusagen unserer Mitarbeiter bedürfen zu ihrer 
Rechtswirksamkeit unserer schriftlichen Bestätigung. 
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Mängelrügen. 
Beanstandungen können unbeschadet einer früher gesetzten 
Rügepflicht nur innerhalb 8 Tagen nach Warenempfang 
gemacht werden. Rücksendungen können nur bei Vorliegen 
eines schriftlichen Einverständnisses des Verkäufers 
vorgenommen werden und haben fracht- und spesenfrei zu 
folgen. Sonderanfertigungen werden nicht zurückgenommen. 
Bei begründeten Beanstandungen wird nach Rückgabe des 
fehlerhaften Materials fracht- und spesenfrei im möglichen 
Umfang Ersatz geleistet. Weitergehende Ansprüche, 
insbesondere Minderung, Vergütung von Schäden, 
entgangener Gewinn, Vertragsstrafen usw. sind ausge- 
schlossen, ausgenommen bei grobem Verschulden. 
 
Maß- und Gewichtsangabe. 

2. Preisbildung. 
Sie erfolgt, sofern nichts anderes vereinbart, in Euro zu den am 
Tage der Lieferung gültigen Preisen. Die Preise verstehen sich 
ab Werk ohne MwSt. und ausschließlich der Verpackung. Die 
bestätigten Preise (lt. Auftragsbestätigung) behalten 6 Monate 
ihre Gültigkeit. 
 

 Abbildungen und Beschreibungen, die in unseren Angeboten 
enthalten sind, sind nur annähernd. 
Kleine Unregelmäßigkeiten und geringe Abweichungen der 
Farben, wie sie bei der Eigenart der Erzeugnisse vorkommen, 
berechtigen nicht zur Verweigerung der Warenabnahme oder 
Abzügen durch den Käufer. 

3. Verpackung. 
Die Verpackung wird zu den Selbstkosten berechnet und wird 
nicht zurückgenommen. Lediglich für Bahnkisten werden 2/3 
des berechneten Wertes gutgeschrieben, wenn diese binnen 
eines Monats in wiedergebrauchsfähigem Zustand frei Station 
unseres Werkes zurückgesandt sind. 
 

9. Zahlungsbedingungen. 
Zahlungen sind ab Rechnungsdatum (Datum der Lieferung) wie 
folgt zu leisten: 
binnen 30 Tagen rein netto 
 
Bei Überschreitung des Zahlungszieles werden Verzugszinsen 
berechnet, unbeschadet anderer weitergehender Rechte, wie 

4. Lieferung. 
Die Lieferung erfolgt auf jeden Fall auf Rechnung und Gefahr 
des Käufers, auch bei frachtfreier Lieferung ab Wohnsitz des 
Lieferers. Der Versand erfolgt nach unserem Ermessen 
frachtgünstigst.  
Mehr- und Minderlieferung. Im Allgemeinen wird die 
vorgeschriebene Auftragsmenge geliefert. Der Käufer ist aber 
verpflichtet, eine Mehr- oder Minderlieferung der bestellten 
Ware bis zu 10% anzuerkennen. Bei Sonderanfertigungen  
± 15%. 
 

 Ablehnung der weiteren Vertragserfüllung durch uns. 
Bei Zahlungseinstellung, Vergleich oder Konkurs des Käufers ist 
die gesamte Kaufpreisforderung sofort fällig, Bonifikationen 
gelten als verfallen. Der Käufer ist nicht berechtigt, wegen 
Beanstandungen Zahlungen zurückzuhalten oder aufzu-
rechnen. Es sei denn, die Aufrechnung erfolgt mit unbe-
strittenen oder rechtskräftig gestellten Gegenforderungen. 
Vertreter sind zur Entgegennahme von Zahlungen nicht 
berechtigt. Wechsel werden unbeschadet einer jederzeitigen 
Widerrufsmöglichkeit nur vorbehaltlich der Diskontierungs- 
möglichkeit und nur zahlungshalber angenommen. 

5. Lieferfristen und Termine. 
Die Lieferfristen sind maßgebend für den Zeitpunkt der 
Lieferung ab Werk. Sie gelten nur ungefähr; ihre genaue 
Einhaltung wird nicht garantiert. Bei Lieferverzögerungen 
infolge Produktionsstörungen, Streiks, unvorhergesehenen, 
unverschuldeten und außergewöhnlichen Ereignissen in 
unserem Werk, bei Vorlieferanten, bei Transportunternehmern 
oder bei Beschaffung von Rohstoffen tritt eine angemessene 
Verlängerung der Lieferfristen ein, ohne das Vertragsverhältnis 
zu beenden. Eine Schadensersatzpflicht für verspätete 
Lieferungen wird ausgeschlossen, ausgenommen bei grobem 
Verschulden. Dauern Hemmungen länger als 1 Monat oder 
kommt es zu einer Betriebsstilllegung in unserem Betrieb oder 
bei einem Vorlieferanten, sind wir auch im Falle höherer 
Gewalt berechtigt, den Vertrag aufzuheben. 
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Der Käufer trägt die Kosten der Diskontierung und der 
Einziehung. Kassaskonto ist bei Wechselzahlungen unzulässig. 
Die Lieferung ins Ausland erfolgt nur gegen unwiderrufliches 
Akkreditiv bzw. lt. schriftlicher Vereinbarung. 
 
Erfüllungsort. 
Erfüllungsort für alle aus dem Vertrag sich ergebenden 
Verbindlichkeiten ist Baiersdorf/Mittelfranken. Gerichtsstand 
ist Erlangen. Für das Vertragsverhältnis gilt deutsches Recht. 
 
Eigentumsvorbehalt. 
Die gelieferten Waren bleiben bis zur völligen Bezahlung des 
Kaufpreises einschließlich aller Nebenforderungen, bei Zahlung 
mit  Scheck oder Wechsel bis zu deren Einlösung, Eigentum des 
Lieferers. Vor vollständiger Bezahlung ist Veräußerung oder 
Verwendung der Ware nur in ordnungsgemäßem Geschäfts- 

6. Gefahrenübergang. 
Jede Gefahr geht, auch wenn der Transport mit unseren 
eigenen Beförderungsmitteln durchgeführt wird, auf den 
Besteller über, wenn die Ware das Werk verlässt, oder dem 
Besteller zur Verfügung gestellt wird, insbesondere bei 
Versendung mit einer vom Besteller gewünschten Verpackung. 
Wird Ware zurückgenommen, trägt der Besteller jede Gefahr 
bis zum Eingang der Ware in unserem Werk. Gleiches gilt für 
Rücksendungen von Verpackungsmaterial 

 
 
 
 
 
 
 
 
12. 

 verkehr zulässig. Sollte der Käufer insoweit die Ware weiter- 
veräußern, so tritt er schon jetzt bis zur völligen Bezahlung des 
Kaufpreises alle ihm aus der Weiterveräußerung der unver-
arbeiteten oder verarbeiteten Ware zustehenden Forderungen 
gegen seine Abnehmer an den Lieferer ab. 
Die Waren dürfen vor vollständiger Bezahlung weder an Dritte 
verpfändet, noch zur Sicherheit übereignet werden. 
 
Haftung für eingesandte Bildvorlagen und deren Urheberrechte 
übernehmen wir nicht. Diese hat ausschließlich der Käufer zu 
tragen. 

 


